
Allen, die keine Neujahrsmail von mir be-
kommen haben: Ein gutes, erfolgreiches und
schönes Neues Jahr (eine Mail haben alle
bekommen, die mir schon mal eine geschickt
haben ... ). Im Januar war ich im schönen
Basel eingeladen, da haben es die Veran-
stalter doch tatsächlich geschafft, Exper-
tinnen und Experten aus Frankreich,
Deutschland und der Schweiz an einen Tisch
zu bekommen. Meinen tief empfundenen

Respekt für diese Leistung! Dementspre-
chend interessant war die Veranstaltung zum
brandheißen Thema «Die Prionen im Griff
oder im Griff der Prionen». 
Sie kennen mich inzwischen ein wenig und,
wenn ich mal ein nicht elektronisches Buch
lese, dann heißt das schon was. Mit Begei-
sterung habe ich das Werk «Prionen und
Prionkrankheiten», Herausgeber Dr. Beat
Hörnlimann, gelesen. Endlich mal ein wis-
senschaftliches Fachbuch, welches spannend
wie ein Krimi und informativ wie der große
Brockhaus ist. Dieses Werk ist eine umfas-
sende und verständliche Zusammenfassung
aller Aspekte zu dem in Fachkreisen und der
Öffentlichkeit sehr aktuellen Thema BSE und
Prionkrankheiten. 
Es bietet seriöse, umfassende Informatio-
nen auf dem (beinahe) letzten wissenschaft-
lichen Stand mit Beiträgen von international
bekannten Experten, darunter Stanley B.
Prusiner, Nobelpreisträger des Jahres 1997.
Das Fachbuch beschreibt die Krankheiten
(z.B. Creutzfeltd-Jakob, Kuru, Rinderwahn
und Scrapie) und die Geschichte ihrer Erfor-
schung, die Darstellung ihrer Biochemie,

Molekularbiologie und Genetik. Eine aus-
führliche Abhandlung klinisch-medizinischer
und epidemiologischer Aspekte wird durch
die Diskussion präventiver Maßnahmen abge-
rundet. 
Tja, und eben dieser Beat Hörnlimann hat
auf der Veranstaltung in Basel – neben ande-
ren hochrangigen Szeneinsidern – einen sehr
informativen Vortrag gehalten. Und ich hat-
te die Gelegenheit ein paar Worte mit ihm zu
wechseln.
Es hat sich gezeigt, dass trotz aller Anstren-
gungen in Brüssel die Meinungen und Pro-
zesse, was Aufbereitung und Sterilisation
angeht, in den verschiedenen Ländern doch
noch ziemlich unterschiedlich sind. Schauen
Sie sich einfach mal die verschiedenen Emp-
fehlungen der offiziellen Organe im Netz an
(eben! Das Internet ist immer noch die beste
Informationsquelle!). Da wäre zum Beispiel
in der Schweiz die Adresse des Bundesge-
sundheitsamtes (BAG) www.bag-admin.ch .
Unter dieser Adresse können Sie die aktuel-
len Verordnungen und Gesetzesänderungen
finden, lesen und natürlich auch downloaden
(herunterladen, zu welchem Zweck auch
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immer. Aber bitte Zitate kennzeichnen, sonst
nennt man das Plagiat oder Datenklau). Bei
der Swissmedic finden Sie ähnliches, alles im
Zusammenhang mit Medizinprodukten. Die
Adresse: www.swissmedic.ch. An dieser Stel-
le eine kleine Rüge: Die Page der Fachge-
sellschaft, also der SGSV (www.sgsv.ch) sollte
dringend aktualisiert werden. Weil ja der
Normaluser zuerst im eigenen Stall nach-
schaut, bevor er an die Behörde geht. Die
Hygieniker in der Schweiz finden Sie unter
www.swiss-noso.ch.
Über Frankreich kann ich wenig sagen, leider
bin ich fremdsprachlich eher anglophil (weil
eben das Netz und Computers meist eng-
lisch angesprochen werden wollen), franzö-
sisch kenne ich hauptsächlich vom Wein
und guten Essen. Im «großen Kanton» fin-
den Sie die entsprechenden Infos beim
Robert-Koch-Institut unter www.rki.de, die
Seiten der Hygieniker unter www.dgkh.de. In
der Page der DGSV finden sich auch ganz
interessante Dinge, schauen Sie mal unter
www.DGSV-ev.de nach.
Sollte das nicht genügen: Meine Lieblings-
suchmaschine ist immer noch GOOGLE. In der
Schweiz unter www.google.ch und in
Deutschland unter www.google.de. Da wer-
den sich dann sicherlich auch Links zur fran-
zösischen Leitlinie finden.
Alle diejenigen, die Englisch lesen und ver-
stehen, finden unter der Homepage des
Europäischen Forum für Sterilgutversorgung
im Krankenhaus (EFHSS) eine tolle Platt-
form für Infos und Diskussionen. Auch die

Frage- und Antwortseite des Euroforums
möchte ich Ihnen ganz warm ans Herz legen.
Schauen Sie sich die Seite www.efhss.com
mal an. Da finden Sie auch unter der Rubrik
«Conferences and congresses» das Programm
des nächsten Europäischen Kongresses. Im
Mai hoffe ich, ganz viele von Ihnen in der
schönen Türkei wieder zu sehen. Die Loca-
tion ist schlicht weg genial, direkt am Meer,
das Konferenzhotel hat alles, was das Herz
neben Fachvorträgen noch so begehrt: Pools,
Bars, Restaurants, Sportmöglichkeiten und
und, und. … 
Da ich die Gegend kenne, kann ich Ihnen nur
wärmstens empfehlen, das Nützliche (den
Eurokongress) mit dem Angenehmen  zu
verbinden (URLAUB!!!). Schauen Sie mal im
Internet zum Beispiel unter www.tuerkei.de
nach. Da können Sie Infos über die Gegend
um Izmir finden und einen richtig schönen,
informativen und interessanten Trip planen.
Natürlich finden Sie bei der EFHSS auch die
Anmeldeformulare und den Preis des Ganzen.
Aber zurück zur Sterilgutversorgung: The-
men wie Zertifizierung, Validierung, Rück-
verfolgbarkeit, Reinraumklassen, Chemie,
Industrie News finden Sie am schnellsten
und besten im Internet. Spielen Sie einfach
mal ein wenig auf der Suchmaschine und
schon haben Sie mehr Infos als Sie brau-
chen.
Und falls Sie mal was finden, was ich noch
nicht kenne, würde ich mich riesig über eine
Mail freuen. Oder mailen Sie an die Redak-
torin. Die hat seit kurzer Zeit sogar eine

eigene Domain, damit die Forum-Leser sie
besser erreichen können.
Die Adresse? – Cornelia@hugoswiss.de. Ich
bin ein wenig neidisch, aber bald habe ich
auch meine eigene.
In diesem Sinne, viel Spaß beim «Surfen» in
meinem Lieblingsspielzeug.
Ihre

Daisy MacDos
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